
  

14:45 

1 Wofür? Jürgen Wehrmann, Dorothee Kohl-

Dietrich, Ann-Christin Rudolf 

2 Was? Max von Blanckenburg, Naomi 

Shafer, Barbara Schmenk  

3 Wer? Jessica Nowoczien, Thorsten Merse, 

Bernd Frankemölle 

4 Wie? Wolfgang Hallet, Britta Freitag-Hild, 

Corinna Link 

5 Durch        

   wen? 

Paul Voerkel, Anne Mihan, Martin 

Genetsch  
 

 

16.15h                Kaffeepause 

16.45h  In den Panel-Gruppen und -Räumen: 
Synopse der Panels im Hinblick auf das 

Panel-Thema und Vorbereitung der 

Ergebnispräsentation  

Leitfragen:  

➢ Welche zentralen Befunde gibt es zu bestehenden 

kulturdidaktischen Ansätzen bzgl. unseres Panels-

Themas?  

➢ Welche Implikationen ergeben sich aus unserem 

Panel-Thema für eine anders gedachte 

Kulturdidaktik?  

 

17.45h Im Plenum (im Hessel-Saal): 

Ergebnispräsentation der Panels WAS 

und WOFÜR mit Diskussion  
 

18.45h   Ende des zweiten Symposiumstages 

 

19.00h   Conference Dinner im Kartoffelhaus 

  Mittwoch, 03.07.19  

(Heyne-Haus und historische SUB, 1.OG) 

 

  

 

  9.00h  Im Plenum (im Hessel-Saal): 

Ergebnispräsentation der Panels WER, 

WIE und DURCH WEN mit Diskussion  

Im Anschluss: Gemeinsame Synthese 

der Implikationen für Kultur-

vermittlung 

11.00h                Kaffeepause 

11.30h  Impulstreffen in den 
Perspektivgruppen:                              

theoretisch-konzeptionell (Hessel-Saal) 

empirisch (Vortragssaal) 

unterrichtspraktisch (Foyer 1.OG) 

13.00h  Abschlussplenum: Kurzpräsentation 

der Ergebnisse der perspektiven-

spezifischen Gruppen und Diskussion  

14.00h                Ende des Symposiums 

 

 

 

 

 

 

 

 
Programm für das Symposium 

unterricht_kultur_theorie 

Kulturvermittlung 

gemeinsam anders 

denken 
01.07.-03.07.2019 in Göttingen 

Paulinerkirche, Historische SUB, Heyne-

Haus – Papendiek 14, 37073 Göttingen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt:  

unterricht_kultur_theorie@unigoettingen.de 



  

Montag, 01.07.19  

(Paulinerkirche) 

  Dienstag, 02.07.19  

(Heyne-Haus und historische SUB, 1. OG) 

  1 Wofür? Grit Alter, Laurenz Volkmann, Roman 

Bartosch & Sina Derichsweiler 

2 Was? Eva Wilden, Simone Schiedermair, 

Nicole M.H. Lücke 

3 Wer? Christiane Fäcke, Almut Küppers, 

Maria Sussex 

4 Wie? Bernd Tesch, Nicola Mayer, Annika 

Kolb 

5 Durch        

   wen? 

Bärbel Diehr, Adrian Haack, Adelheid 

Hu & Jean-Marc Wagner 
 

11.15h                Kaffeepause 

11.45h 

13.15h   Mittagspause (vor Ort) 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 Wofür? Marta García, Mareike Tödter, 

Katharina Glas 

2 Was? Rebecca Zabel, Jochen Plikat, Larena 

Schäfer 

3 Wer? Britta Viebrock & Annika Kreft, Eva-

Maria & Hennig-Klein, Irene Heidt 

4 Wie? Wiebke Ruf, Gabriela Fellmann, 

Katrin Schultze & Paula Dahl 

5 Durch        

   wen? 

Dagmar Abendroth-Timmer, Gabriele 

Blell, Almut Hille 

Anreise  

ab 14h   Anmeldung 

16.00h   Begrüßung 

Grußworte des Dekans der 

Philosophischen Fakultät, Prof. Dr. 

Manfred Luchterhandt, und der 

Studiendekanin für Lehrerbildung, 

Prof. Dr. Susanne Schneider  

 Dr. Lotta König, Prof. Dr. Birgit 

Schädlich, Prof. Dr. Carola Surkamp:  

Kulturvermittlung – warum 

gemeinsam anders denken? 

Einführung in die Veranstaltung 

17.00h  Prof. Dr. Wolfgang Hallet (Universität 

Gießen): 

Kulturelles Lernen im 

Fremdsprachenunterricht: Konzepte 

und Paradigmen 

18.00h  Prof. Dr. Claire Kramsch (University of 

California, Berkeley): 

Culture as symbolic power in foreign 

language education 

19.00h   Ende des ersten Symposiumstages 

19.30h   Gemeinsames Abendessen im  

Bullerjahn am Marktplatz 

 

 

 

  9.00h   Dr. Lotta König (im Alfred-Hessel-Saal): 

Perspektivenkoordination in der 

fremdsprachendidaktischen 

Kulturvermittlung: Einführung in die 

Panels mit Leitfragen 

9.30h  Begrüßung und gegenseitige 

Vorstellung in den Panel-Gruppen 

9.45h                  Kurzvorträge mit Diskussion auf               

                            Grundlage der Tischvorlagen 

 

Leitfragen bei der Diskussion der Kurzvorträge:  

➢ Welches Verständnis von Kultur und von 

Kulturvermittlung liegt dem vorliegenden Material 

zugrunde?  

➢ Wie ließe sich das vorliegende Material mit dem 

Fokus auf ein nicht-essentialistisches 

Kulturverständnis diskutieren, ggf. ändern, 

didaktisch rahmen oder bereits als Beispiel 

nutzen?  

➢ Welche Implikationen lassen sich aus diesen 

Beispielen für die jeweilige Panel-Frage ableiten? 

 
 

Panel Moderation Raum 

1 Wofür? Marta García Heyne 1 

2 Was? Lotta König Heyne 2 

3 Wer? Thorsten Merse Hessel-Saal  

4 Wie? Carola Surkamp Foyer (1. OG) 

5 Durch      

   wen? 

Birgit Schädlich  Vortragssaal       

 

 

 

 

  


